
Mitteilungsblatt

Schallstadt_2012_06_20-05-2012  20.05.12  12:04  Seite 1

Immer gut informiert.
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Freitag, 06. Juni 2014 Nr. 23/ 2014

Nachdem die Batzenberg-Gemeinden bereits im April dem Entwurf 
zugestimmt hatten, setzten heute die Mitglieder der Projektgruppe 
im Freiburger Regierungspräsidium ihre Unterschrift unter die Ver-
einbarung (siehe Anlagen). Damit wird die am 10. April erzielte Eini-
gung, auf die sich die Projektgruppe Batzenberg unter Leitung von 
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer verständigt hat, rechtskräftig. 
In Kürze wollen nun das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
und das Regierungspräsidium die vereinbarte Reduzierung der 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf Tempo 30 in den B 3-Orts-
durchfahrten Schallstadt und Norsingen umsetzen. Die Gemeinden 
Schallstadt und Ehrenkirchen werden ihre Klagen gegen den Plan-
feststellungsbeschluss des RP Freiburg von 2005 zum beschränkten 
Ausbau der L 125 und zur 7,5 t Tonnagebeschränkung zurückneh-
men, sobald die Geschwindigkeitsbeschränkung angeordnet und 
durch entsprechende Beschilderung umgesetzt ist. 

 
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer zeigte sich bei der Unterzeich-
nung der Vereinbarung zufrieden mit dem Erreichten: „Es wird uns 
mit der Anordnung der Geschwindigkeitsbeschränkung gelingen, 
den Lärm in den Ortsdurchfahrten von Schallstadt und Norsingen 
erheblich zu verringern. Und wir haben mehr Rechtssicherheit, weil 
die Klagen der Privatkläger gegen den Planfeststellungsbeschluss 
zur L 125 so lange ruhen, wie die vereinbarten Maßnahmen gelten.“ 
 
Schäfer räumt ein, dass der Weg bis zur abschließenden Einigung  
nicht einfach gewesen sei. „Wir haben am „Runden Tisch Verkehrs-
konzept Batzenberg“ nicht nur intensiv, sondern oft kontrovers dis-
kutiert. Dabei wurden alle Karten auf den Tisch gelegt. Die Regie-
rungspräsidentin sieht das Ergebnis und den Weg dahin daher auch 
als einen großen Schritt hin zu mehr Transparenz und Nachvollzieh-
barkeit behördlicher und kommunaler Entscheidungen. „Wir haben 
einen Kompromiss erzielt, der unterschiedlichen Interessen gerecht 
wird. Daher kann ich überzeugt sagen: Gewinner ist die Region.“ 
 
Die Regierungspräsidentin ist sich im Klaren darüber, dass damit der 
Planungs- und Abstimmungsprozess nicht zu den Akten gelegt ist: 
„Das Thema „Verkehrskonzept Batzenberg“ beschäftigt uns auch in 

Zukunft. Denn wir werden alle genau hinschauen, wie sich die Maß-
nahmen auf die Verkehrsströme auswirken und ob unsere Erwartun-
gen eintrefen. Eine in zwei Jahren geplante Evaluierung soll aufzei-
gen, ob und wie wir ggf. nachsteuern müssen.“ 
 
Nicht nur die „Vereinbarung der Projektgruppe Batzenberg“ wurde 
heute unterzeichnet, sondern auch die Zusatzvereinbarung zum 
Ausbau des Knotens Ebringen. Mit ihr sichert das Regierungspräsi-
dium zu, sich beim Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-
Württemberg (MVI) für einen möglichst zeitnahen Bau des Kreisels 
einzusetzen und die weiteren Planungsschritte eng mit dem Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald und den betrofenen Gemeinden 
abzustimmen. Dazu Landrätin Dorothea Störr-Ritter: „Zur Finanzie-
rung des Kreisanteils konnte ich bereits die Zustimmung unseres 
Verkehrsausschusses erhalten. Ich bin zuversichtlich, dass sich der 
Kreistag diesem Votum mit großer Mehrheit anschließen wird, um 
das für Ebringen wichtige Vorhaben umzusetzen.“ 
 
Das MVI hat die Maßnahme in das Förderprogramm Kommunaler 
Straßenbau 2014-2019 aufgenommen. 
 
gez. Joachim Müller-Bremberger 
 
 
 

Verkehrskonzept  Batzenberg:  Projektgruppe unterzeichnet Vereinbarungen
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 7. Juni 2014

Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 79423 

Heitersheim, 07634-510511 

Sonntag, 8. Juni 2014

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 79227 

Schallstadt, 07664-60180

Apotheke am Zöllingplatz, Zöllinplatz 4, 79410 

Badenweiler, 07632-891576

Montag, 9. Juni 2014

Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 79423 

Heitersheim, 07634-2039

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AUS dem gemeinderat

Notizen zur Sitzung des Technischen Ausschus-
ses vom 13. Mai 2014 
Zu den nachfolgend aufgeführten Bauanträgen und Bauvoranfrage 
hat der Technische Ausschuss folgende Beschlüsse gefasst: 

Dem Bauantrag zum Teilabbruch des Garagengebäudes und 
Errichtung eines neuen Dachgeschosses sowie Ausbau des Ga-
ragengebäudes zu Wohnzwecken auf dem Grundstück Flst. Nr. 
3989, Lindenstraße, Gemarkung Schallstadt hat der Technische 
Ausschuss zugestimmt. Die Zulässigkeit des Bauvorhabens wurde 
im Vorfeld bereits über eine Bauvoranfrage geklärt. Nachdem die 
Vorgaben des Bauvorbescheides eingehalten sind, kann dem Bau-
vorhaben aus Sicht der Gemeinde nur zugestimmt werden. 

Ebenfalls zugestimmt wurde der Bauvoranfrage zum Teilabbruch 
der bestehenden Scheune (Grenzbebauung) und Neubau eines 
Einfamilien-Wohnhauses auf dem Grundstück Flst. Nr. 153, Bas-
ler Straße, Gemarkung Wolfenweiler. Das Bauvorhaben bei ndet 
sich im Bereich des Bebauungsplanes „Ortsmitte Wolfenweiler/Bas-
ler Straße“. Die wenigen Bebauungsvorschriften dieses Bebauungs-
plans sind beim Bauvorhaben eingehalten. Auch ist das Bauvor-
haben aus Sicht der Gemeinde eine sinnvolle Nachverdichtung im 
Innenbereich. Genehmigungsfähig ist das Bauvorhaben jedoch erst, 
wenn die notwendigen Baulasten unterschrieben werden. 

Auch zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem Bauantrag 
zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Nebenanlagen auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 18/4, Hinterm Ziel, Gemarkung Schall-
stadt. Das Bauvorhaben wird über einen Privatweg erschlossen und 
fügt sich in Art und Maß in die vorhandene Umgebungsbebauung 
ein. Die erforderliche Anzahl der Stellplätze wurde nachgewiesen, so 
dass das erforderliche Einvernehmen erteilt werden konnte. 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka teilte im Rahmen der Tagesordnung 
„Mitteilungen der Verwaltung“  dem Technischen Ausschuss mit, 
dass die beiden Schilder mit dem Wappen der Gemeinde Schall-
stadt, die auf der Brücke über die L 125 angebracht waren, am 1. Mai 
entwendet wurden.  
 

 

mitteilungen

Redaktionsschluss
 
Redaktionsschluss 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 24: 
Dienstag,  10. Juni, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 13. Juni 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben keinen 
Anspruch auf Veröf entlichung. 
Vorankündigung:  
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
19. Juni 2014 haben wir geänderten 
Redaktionsschluss in KW 25! 

 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 

Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail geschickt wer-
den lautet die e-mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 

 Anzeigenaufträge 
 Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üblichen 

Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag abgeben 
oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie Anschrift an rat-
haus@schallstadt.de oder direkt an den Primoverlag anzeigen@
primo-stockach.de schicken. 

 
 
 
 

Integrationsfachdienst im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald 
Beratungsstelle für Schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel: 07 61/3 68 94-5 00, 
Fax 07 61/3 68 94-4 55, ifd@ifd-freiburg.de 
Termine Nach Vereinbarung. 

Der Integrationsfachdienst ist eine Einrichtung des Caritasverban-
des für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V. und arbeitet 
in Strukturverantwortung des Kommunalen Verbandes für Jugend 
und Soziales Baden-Württemberg. 
 
 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – Station 
Schallstadt 
 
Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da! 
 
Sie wollen wissen: 
- wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
- welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
- in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden? 

Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelferinnensta-
tion Schallstadt klären.
 
Wenden Sie sich an die Einsatzleitung: 
Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 
 
 
 

AUch online gUt informiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.
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„Von uns aus großer Dank an alle leißigen Helfer, sei es seitens der 
Mitglieder oder von Vereinen“, so Vorstandsvorsitzender Matthias 
Meier und Geschäftsführer Ernst Nickel der Winzergenossenschaft, 
„anders wäre das großartige und erfolgreiche Jubiläumsfest am ver-
gangenen Wochenende nicht möglich gewesen. Und natürlich gilt 
der Dank auch allen unseren Mitarbeitern, die sich hervorragend 
eingesetzt haben.“ Rund 6.000 Besucher lautete denn auch die Bi-
lanz beim Höhepunkt, dem großen Festumzug mit über 50 Gruppen 
und Wagen sowie gut 800 Teilnehmern. Insbesondere dankt die 
Winzergenossenschaft dem Männergesangverein, dem Musikverein, 
den Landfrauen, dem Radsportverein sowie auch dem Fallerhof in 
Bad Krozingen, der ausgezeichnet für das leibliche Wohl sorgte. In 
gleicher Weise gilt der Dank der Gemeinde für die gesamte große 
Unterstützung an allen Tagen, ganz besonders dem Bauhof, so die 
Winzergenossenschaft“. 
 
Viele Freunde der Wolfenweiler Weine, etliche auch von weiter her, 
konnten begrüßt und so die guten Beziehungen zu den Kunden ver-
tieft werden. Oizieller Start war bereits schon am Freitag mit der 
Jubiläumsparty, der Band Paradise und der Vorstellung des Sommer-
cocktails „Eiswolf“. Weiter ging es am Samstag mit dem „Fassanstich“ 
um 13.30 Uhr und der Vorstellung des Jubiläumsweins – natürlich 
ein Gutedel, die bekannte Leitrebe in Wolfenweiler und im Markgräf-
lerland. Voll ausgebucht waren dann die Weinbergsfahrten mit dem 
Oldtimer-Bus und drei Probierstationen bei Bilderbuchwetter, unter-
haltsam kommentiert von Jörg Hanser und Matthias Meier. 
 

Die Besucher staunten nicht schlecht über die hohe Qualität des 
Spitzenweins „Alpha Wolf“, ein Spätburgunder aus Selectionsanbau 
im Barrique gereift. Sehr interessant war die Raritäten-Weinprobe, 
fachkundig kommentiert von Kellermeister Florian Zeller, wo zehn 
hochdekorierte Raritäten der besten Jahrgänge von 1971 bis 1985 
vorgestellt wurden. Ebenso ein Erlebnis waren die Kellerführungen, 
bei denen ebenfalls drei Weine verkostet werden konnten und viel 
Wissenswertes über die Geschichte des Weinbaus und der Winzer-
genossenschaft zu erfahren war. Insbesondere hatte der Dorfge-
schichtsverein Schautafeln aufgebaut mit vielen interessanten Bilder 
und Informationen. So konnten sich die Besucher ein Bild machen, 
wie der Weinbau einst war, als die Winzergenossenschaft 1939 von 
seinerzeit 40 Mitgliedern mit 24 Hektar Rebläche gegründet wor-
den war. 
 
Am Samstagabend stieg die große Party mit der SWR1 Band und 
dem bekannten DJ Maik Schieber. Um 23.30 hallte es Donnerschläge 
und Sternregen über Wolfenweiler - es war das große Jubiläumsfeu-
erwerk! Nach kurzer Nacht folgte am Sonntagmorgen ein ökume-
nischer Gottesdienst auf dem Gelände der Winzergenossenschaft. 
Anschließend ertönte das Platzkonzert der Stadtmusik Wehr. Den 
absoluten Höhepunkt bildete dann der große Jubiläumsumzug am 
Nachmittag. Rundum wurde fürs leibliche Wohl gesorgt, und es folg-
ten noch weitere Programmpunkte bis in den Abend. Dank vieler 
leißiger Hände war dann am daraufolgenden Montag rasch wieder 
alles am Platz. 
 
 
 
 

75 Jahre Winzergenossenschaft Wolfenweiler tolles Jubiläumsfest dank vieler leißiger Hände
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Planzung neuer Bäume vor der Kita Mengen 
Seit einigen Tagen stehen zwei neue Silberlinden vor dem Kinder-
garten in Mengen. 
Diese sind Ersatzplanzungen für die Kastanienbäume, welche aus 
Sicherheitsgründen dort entfernt wurden. 
Die neuen Bäume tragen mit ihrem frischen Grün nun auch  zum 
freundlichen Bild im Bereich des Kindergartens bei. 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 8. Mai 2014 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchgeführt: 

Messpunkt: Basler Straße, Ortsteil Wolfenweiler 
Einsatzzeit: von 5:12 Uhr bis 8:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1358 
Beanstandungen: 20  Höchstgeschw.: 67 km/h 

Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler (Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 8:35 Uhr bis 11:56 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 680 
Beanstandungen: 26  Höchstgeschw.: 73 km/h 

Am 15. Mai 2014 wurden an folgenden Messpunkten Geschwindig-
keitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler (Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 5:25 Uhr bis 7:06 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 140 
Beanstandungen: 4  Höchstgeschw.: 63 km/h  

Messpunkt: Schulstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 7:21 Uhr bis 8:41 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 51 
Beanstandungen: 2  Höchstgeschw.: 53 km/h 
Messpunkt: Bienger Straße, Ortsteil Mengen 

Einsatzzeit: von 8:59 Uhr bis 10:32 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 96 
Beanstandungen: 9  Höchstgeschw.: 72 km/h
 

Am 19. Mai 2014 wurden an folgenden Messpunkten Geschwindig-
keitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
Messpunkt: Basler Straße, Ortsteil Wolfenweiler  
Einsatzzeit: von 5:23 Uhr bis 7:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h  
Gemessene Fahrz.: 924  
Beanstandungen: 23  Höchstgeschw.: 70 km/h 

Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 7:46 Uhr bis 9:25 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 158 
Beanstandungen: 11  Höchstgeschw.: 43 km/h 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler (Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 9:41 Uhr bis 12:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 540 
Beanstandungen: 13  Höchstgeschw.: 66 km/h 

Am 26. Mai 2014 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
Messpunkt: Basler Straße, Ortsteil Wolfenweiler 

Einsatzzeit: von 16:09 Uhr bis 17:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 973 
Beanstandungen: 3  Höchstgeschw.: 62 km/h 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler 
(Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 17:13 Uhr bis 19:22 Uhr  
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 760 
Beanstandungen: 50  Höchstgeschw.: 68 km/h
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Umwelt

Abfallberatung beim Landratsamt  Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn  Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen  Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH  Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen  Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf der 
Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per E-Mail 
unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 

 

Müllsackverkaufsstellen in Schallstadt 
Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgenden Verkaufs-
stellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis von  3,00 
Euro erwerben: 
•	 Rathaus, Kirchstraße 16
•	 Raifeisen-Warengenossenschaft, Scheuerleweg 19
•	 Armin Meyer Metzgerei, Steingasse 1
•	 Ortsverwaltung Mengen, Rathausstraße 5
•	 Sparkasse Mengen, Rathausstraße 3
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Brugger, Tel. 0761/2187-8801 
 
 

mülltermine

 
Sonntag, 7. Juni Papiervereinssammlung

Dienstag,10. Juni  2014 Gelber Sack 

Donnerstag,12. Juni 2014 Biotonne 

Freitag, 13. Juni 2014 Papiertonne 

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 

fUndsachen

  
Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 

1 braune Brille (zweifarbig) 

 

zU verschenken

 
Zu verschenken Gegenstand: Brauner Ledersessel 
Telefon  7502 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht nach 
20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken hat, kann dies 
bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 6109-31 oder e-mail rat-
haus@schallstadt.de zur Veröfentlichung mitteilen.  

StAndesamt

Geburtstage
Unsere Glückwünsche gelten: 
 
Herrn George Thomassian, Schwarzwaldstraße 11 
zum 83. Geburtstag am 6. Juni 2014 
 
Herrn Wilhelm Johann Karle, Brandhof 8 
zum 79. Geburtstag am 6. Juni 2014 
 
Herrn Ernst Friedrich Geigele, Fonstraße 9
zum 84. Geburtstag am 8. Juni 2014 
 
Herrn Walter Jenne, Föhren 10 
zum 73. Geburtstag am 8. Juni 2014 
 
Herrn Rudolf Eduard Julius Schmidt, Basler Straße 15 
zum 88. Geburtstag am 9. Juni 2014 
 
Herrn Johann Wilhelm Echle, Steingasse 3 
zum 92. Geburtstag am 10. Juni 2014 
 
Frau Ute Brigitte Collenburg, Beim oberen Bäumle 11 
zum 71. Geburtstag am 10. Juni 2014 
 
Herrn Heinz Jürgen Meyer, Winzerstraße 30 
zum 70. Geburtstag am 12. Juni 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, seitens der 
Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 
 

Eheschließungen
30. Mai 2014 
Frau Nina Brigitte Kingston und Herr Nicolas Allgaier, 
Gehrenweg 3/15, 79227 Schallstadt 
 
 

Schule

förderkreiS SchUle SchAllStAdt

 
Förderkreis Schule Schallstadt e.V. 
www.foerderkreis-schule-schallstadt.de 
 
Mittwoch, 25.06.2014 um 20 Uhr 
Musiksaal der Johann-Philipp-Glock-Schule 
 

„Scham und Menschenrechte in der Schule“ 
Von der Beschämung zur Anerkennung 
Scham ist ein schmerzhaftes, oft übersehenes Gefühl. Scham ent-
steht, wenn Kinder in ihren Grenzen verletzt werden, ausgegrenzt 
oder beschämt werden. Sie entsteht, wenn Kinder eigenen oder 
fremden Leistungsvorstellungen nicht entsprechen, für Fehler be-
straft oder bloss gestellt werden. Lernen und Wachstum sind oft mit 
Schamgefühlen verbunden. Ein achtsamer Umgang mit Scham und 
nicht-beschämendem Verhalten sind demnach Voraussetzungen 
für pädagogisches Handeln, das die Würde des Kindes und Men-
schenrechte allgemein anerkennt und fördert. Dies gilt für unseren 
Umgang in der Schule wie auch für unser Zusammenleben in der 
Familie. Dr. Stephan Marks vom Freiburger Institut für Menschen-
rechtspädagogik führt an diesem Abend in die Thematik der Scham 
und Beschämung im Kontext von Schule und Familie ein und zeigt 
Möglichkeiten auf, wie wir Auswege aus der Kultur der Beschämung 
hin zu einer Kultur der Anerkennung inden können. 
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kirchen

Gottesdienste :   
Sonntag, 08. Juni 2014 – Pingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 

Montag, 09. Juni 2014 - Pingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst in de St.-Martin Kirche in Feldkirch 
Sonntag, 15. Juni 2014 

10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Herr Prenzlin) 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen

Anmeldung zum Konirmandenunterricht und 
Konirmation am 22.03.2015 
Zur Konirmation im kommenden Jahr sind alle Jugendlichen einge-
laden, die derzeit im 13. Lebensjahr stehen und /oder die 7. Klasse 
besuchen. Zum Informations- und Anmeldeabend laden wir die Ju-
gendlichen mit ihren Eltern herzlich ein: Mittwoch, 25.06.2014 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus Mengen, Hauptstraße 42 

Frauenkleidermarkt mit Kafee und Kuchen 
Sonntag, 22.06.2014 13 Uhr-17 Uhr im Gemeindesaal in Men-
gen, Hauptstraße 42 
Anmeldung und Information bei Frau Ingrid Schulz Tel 07664/4349 
bis 14.06.2014 Standgebühren: 5 Euro und einen Kuchen 

Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: freitags von 14.30 Uhr – 17.00  und dienstags 
von 19.30 Uhr – 21 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 

Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer 
Fr, 27.6.14 15-16 Uhr Von Muselmanen, Mauren und Muslimen 
Aus Anlass des beginnenden Ramadan liest Ulrike Sals Texte über 
und von Muslimen. 

Fr, 18.7.14 Pixi-Party 
Für Kinder zwischen 2 und 99 (Frau Fallier darf trotz Altersüberschrei-
tung kommen) Teilen, Vorlesen, Erinnern und Lachen. Die kleinen 
Pixibücher erfreuen sich seit 60 Jahren großer Beliebtheit. Viele erin-
nern sich heute noch an die Pixis ihrer Kindheit und diejenigen, die 
sie jetzt oder früher Kindern, Enkeln oder anderen Kleinen vorgele-
sen haben und vorlesen. Lassen Sie uns die Freude teilen! Bringen 
Sie Ihre Lieblingspixis mit und erzählen Sie davon! Eingeladen sind 
Kinder, Erwachsene und alle, die mit Pixi wieder Kind werden. 

Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

evAngeliScheS PfArrAmt 
wolfenweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 
Sonntag, 08.06.14  Pingstsonntag 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Emma Biedermann
 
Montag, 09.06.14   Pingstmontag 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Breisacher) 
 
Sonntag, 15.06.14 Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst (Präd. Hofmann) 

Urlaubsvertretung: 
Pfr. Deusch ist vom 9.-23.6. im Urlaub. Die Vertretung in seelsorger-
lichen Anliegen und im Fall von Beerdigungen übernimmt Pfr. Bö-
senecker, Mengen, Tel. 07664/2476. 
Das Pfarrbüro ist ebenfalls nicht besetzt. 
In Angelegenheiten der Kirchengemeinde wenden Sie sich bitte an 
Frau Lindi Thomas, 07664/60371. 

Anmeldung zur Konirmation 2015 
Im kommenden Jahr 2015 können alle Jugendlichen konirmiert 
werden, die bis zum 30.06.2000 geboren wurden bzw. wer derzeit 
mindestens die 8.Klasse besucht. 
Wir laden herzlich alle Mädchen und Jungs, die am Konirmanden-
unterricht teilnehmen und konirmiert werden wollen, herzlich dazu 
ein. Die Anmeldung zum nächsten Koni-Kurs indet am Mittwoch, 
2. Juli 2014 um 20 Uhr im Evang. Gemeindehaus statt. Eingeladen 
sind die Jugendlichen und ihre Eltern. In diesem Anmeldeabend in-
formieren wir über die Inhalte und Termine des Unterrichts und ste-
hen für alle Rückfragen zur Verfügung. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stammbuch und ggf. die Tau-
furkunde mit. 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer	dienstagsvon20.00 bis 21.30 UhrimEvang.Gemeindehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich. 

Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den Schulferi-
en) im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 

kAtholiSche kirchengemeinde 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt ebringen, schönbergstraße 73, 

telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Schönberg 
Samstag, 07.06. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Pingstsonntag, 08.06. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
18:00 Uhr Pingstvesper in Ebringen 
 
Pingstmontag, 09.06. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
Samstag, 14.06. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 15.06. 
9:00 Uhr Messfeier an der Berghauser Kapelle 
(bei Regen in der Kapelle) 
unter	 Mitwirkung	 der	 Chorgemeinschaft	 Schallstadt-Wolfenweiler/
Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler

evAngeliSche 
kirchengemeinde mengen
hartheim · bremgarten · feldkirch 
79227 schallstadt-mengen, hauptstraße 42, 

telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de
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kAtholiSche PfArrgemeinde 
St. StePhAn 
Pfarramt: 79112 munzingen, st.-erentrudis-str. 35, 

telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 

seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung vom 07.06. – 15.06.2014 
St. Peter  und Paul, Waltershofen (Wa), Opingen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)
Samstag, 07.06. 
18.30 Vorabendmesse zu Pingsten (Wa) 
Für Heinz Hintereck 
Sonntag, 08.06. – Pingsten – 
- RENOVABIS-Kollekte - 
10.30 Festgottesdienst (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Linus Gerhard Brunner, Amelie Sarah Lo Iacono und Fabi-
enne Emma Hummel (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
Pingstmontag, 09.06. 
10.30 Festgottesdienst (Mu) 
Donnerstag, 12.06. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu) 
Samstag, 14.06. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Für Margarete und Alfons Herrenweger, 
für Amalie Götz und Angehörige 
Sonntag, 15.06. – Dreifaltigkeitssonntag – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Pingsten 2014 
Wie kommt es, dass manche kirchlichen Feste jahrzehntelang für uns 
fremd bleiben, irgendwie abstrakt, inhaltlich kaum fassbar? Beim 
Pingstfest gibt es zugegebenermaßen nichts zum Anfassen; nichts, 
was unmittelbar auf unsere Sinne wirkt. Auch die Symbole: Taube, 
Wind, Feuer helfen vordergründig nicht weiter. 
Vielleicht müssen wir unseren Zugang zum Geist Gottes ändern. Der 
Heilige Geist ist ja kein weiterer himmlischer Nothelfer, der kosmeti-
sche Reparaturen in unserem Leben vornimmt. Nein, der Geist Got-
tes ist der unübertrofene Beistand und Lehrer, der uns in das Leben 
Gottes hineinführt. So stellt sich zum bevorstehendem Fest die Fra-
ge: Bin ich bereit, mich vom Geist Gottes führen zu lassen? 
Ich habe da so meine Gedanken: Vielleicht sind wir zu bequem, zu 
passiv, auch zu bescheiden in unserem Glauben. Wir erwarten die 
Erneuerung von den anderen und sind deswegen oft resigniert, weil 
da nichts kommt oder manches blockiert wird. Die Erneuerung un-
seres Glaubens kommt aus unserer eigenen Mitte. Da erfahren wir 
die Nähe Jesu, seinen Beistand, seinen Geist. Wer sich das im Glau-
ben zutraut, der lernt den aufrechten Gang im Glauben, dankbar, 
weil das nicht seine Leistung, sondern das Geschenk Gottes ist. 

Ihnen allen ein gesegnetes Pingstfest Ihr S. Flaig, Pfr. 
 
Kinderchor: In den Ferien keine Probe

 

neUAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst und 
mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 

 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeindehaus.  
dienstags: 17:30 Uhr. Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 
 

liebenzeller gemeinSchAft 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgendArbeit wolfenweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Gemeinschaftsgottesdienst  
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405  
www.ec-wolfenweiler.de 

vereine

bUnd Freunde der erde

BUND Schönberg 
Wanderung vom Wiesetal zum Gletscherkessel Präg 
Wir wollen die letztjährige großartige Wanderung vom Belchen 
nach Schönau dieses Jahr nach Osten fortsetzen. 

Mit dem Bus fahren wir nach Schönau und wandern von dort durch 
die Landschaft des künftigen Biosphärengebietes in das große Na-
turschutzgebiet „Gletscherkessel Präg“. Weite Ausblicke, vielfältige 
Natur und alte Kulturlandschaft prägen unseren Weg. 
Führung: Frank Baum (Staufen) 
 
Sonntag, 29.Juni 2014  
Trefpunkt: 9:30 Uhr Staufen, Annabrücke 
Kosten für die Busfahrt ca. 15,- €. Bitte mitbringen: Rucksackverple-
gung, Regenschutz, festes Schuhwerk! 
Verbindliche Anmeldung bei: 
Heidrun Jäger, 0761/4098204, jagoar@gmx.de 
 
Von Eulen und Käuzen – heimliche Jäger der Nacht 

Herzliche Einladung zum Vortrag mit Bildern und Filmaufnahmen. 
Um keine anderen Vögel ranken sich so viele Legenden und 
Mythen. Durch ihre überwiegend nächtliche Lebensweise sind 
sie nicht leicht zu beobachten. Durch außergewöhnliche 
Sinnesleistungen und Besonderheiten ihres Körperbaus sind 
sie hervorragend an ihr Leben und die Jagd in der Dunkelheit 
angepasst. Der Biologe und Naturfotograf Dr.Christian Harms 
hat sich über Jahremit diesen faszinierenden Vögeln beschäftigt 
und berichtet von seiner Arbeit in verschiedenen Schutzprojekten. 
Montag, 31.März 2014 20:00 Uhr,Schallstadt  Saal des 
Gemeindezentrums St.Blasius 
Kontakt: Dieter Kügele 0761/405993 
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bUrStelhexe mengen e.v.

Hallo liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am 06.06.2014 um 19:30 Uhr 
indet im Alemannenhof unsere Jahreshauptversammlung statt. 
 
Hierzu laden wir Euch recht herzlich ein. 
 
Tagesordnungspunkte: 
TOP1: Begrüßung 
TOP2: Bericht des 1.Vorstandes 
TOP3: Bericht des Schriftführers 
TOP4: Bericht des Kassenwarts 
TOP5: Entlastung des Kassenwarts 
TOP6: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP7: Verschiedenes 
 
Eure 
Burstelhexe  

fc wolfenweiler

SC Mengen I  - FC W  I  1:4  (0:1) 
Auswärtssiege sind schön. Derbysiege sind noch schöner. Nach ei-
ner ansprechenden Leistung hat der FC W im letzten Spiel der Saison 
den SC Mengen auf dessen Platz verdient mit 4:1 geschlagen. Die 
Führung zur Halbzeit war ein echtes „Familienprodukt“: auf Vorlage 
von Stephan Kusser vollendete Patrik Kusser (21.).  Der SC Mengen 
wirkte in der Folge angeschlagen, so dass sich dem FC W weitere 
Chancen boten, die nicht genutzt wurden. Eine gute Basis für den 
späteren Sieg war unmittelbar nach Wiederanpif zur 2. Hälfte das 
2:0 (51.) durch Stephan Kusser, der sich gekonnt gegen mehrere Geg-
ner durchsetzte. Als Michael Gawel im FCW-Strafraum einen Schuss 
des SC Mengen abblocken konnte, lief der Konter blitzschnell über 
Jochen Schumacher und Stephan Kusser auf Raphael Baumann, der 
zum 3:0 erhöhte. Der nie aufgebende SC Mengen erzielte im An-
schluss an eine Ecke per Kopfball das 1:3 (63.). Beiden Teams boten 
sich weitere Gelegenheiten zur Resultatsveränderung.  Das durch 
viele Fouls zerfahren gewordene Spiel wurde endgültig durch eine 
feine Einzelleistung des eingewechselten Simon Steuer entschieden, 
der auf den am langen Pfosten freistehenden Mike Stork passte, der 
zum 4:1 (81.) einschob. Auch die irritierende Einlage eines Mengener 
Spielers nach Spielschluss konnte die ausgelassene Freude des FC 
W-Anhangs über den Derbysieg und die insgesamt gelungene Rück-
runde nicht beeinträchtigen. 
 
SC Mengen II  - FC W II  2:5 (1:3) 
Bereits unter der Woche hatte die Zweite einen vorgezogenen er-
folgreichen Rundenabschluss beim SC Mengen zu verzeichnen. Zu-
nächst ging die Reserve des SC Mengen durch einen „Glücksschuss“ 
mit 1:0 (8.) in Führung. Klaus Krebs glich mit einem entsprechenden 
Trefer in der 12. Minute aus. Die weiteren Trefer für den FC W erziel-
ten vor der Halbzeit  Miki Dakovic (17.) und der zum FC W zurückge-
kehrte Nico Wassmer (31.) durch einen direkt verwandelten Freistoß.  
Der SC Mengen kam in der 58. Minute auf 2:3 heran, ehe erneut Klaus 
Krebs per Elfmeter das2:4 (81.) markierte. Den Schlusspunkt setzte 
wiederum Nico Wassmer zum 5:2-Sieg (83.). 
 
FC W I  - Türkgücü Freiburg    0:5 (0:3) 
Im vorletzten Saisonspiel wurde der FC W – auch in dieser Höhe – zu-
recht mit 0:5 vom Platz geschickt. Die Gäste waren den Unsrigen in 
allen Punkten überlegen. Sowohl das Spiel der Gäste als auch deren 
Verhalten danach (z.B. blitzsauber zurückgelassene  Kabinen) waren 
an diesem Tag vorbildlich. Die Aktiven des FC W bedanken sich bei 
allen Fans, Freunden und bei allen Sponsoren für die tolle Unterstüt-
zung in der abgelaufenen Saison. Wir freuen uns mit euch auf eine 

hofentlich erfolgreiche Saison 2014/15! Die Aktiven des FC Wol-
fenweiler. Dem schließt sich die Vorstandschaft uneingeschränkt 
an. Bis zum Anpif in die neue Saison wünschen wir allen viel Spaß 
bei und mit der Fußball-WM. 
 
Abstieg der Frauenmannschaft aus der Verbandsliga 
Die Vorstandschaft bedauert den Abstieg der Frauenmannschaft aus 
der Verbandsliga. Die Niederlage am letzten Spieltag gegen den Mit-
absteiger Buchenbach und der gleichzeitige Sieg des Zeller FV, der 
sich damit (vermutlich) retten konnte, bedeuten den sicheren Ab-
stieg unseres Teams in die Landesliga. 
Rasen-Platzsperre 
Bis zum 19. Jugendturnier vom 25.07. – 27.07.2014 bleibt der Rasen-
platz zur Regeneration für alle Teams gesperrt und kann nur nach 
vorheriger ausdrücklicher Genehmigung durch das Platzwartteam 
benutzt werden. 
 
Dank an unterstützende Firmen 
Der FC W bedankt sich für die tatkräftige Unterstützung beim auf-
wendigen Transport des über 800 kg schweren „Römer-Weinkelchs“, 
der beim Umzug anlässlich des WG-Jubiläums zum Einsatz kam, bei 
derörtlichen  Bauirma Thomas Meier.  Ein herzlicher Dank gilt auch 
dem Bestattungsunternehmen W. Zepp für seine großzügige Spen-
de im Zusammenhang mit der Errichtung des Blockheizkraftwerkes, 
das unserem Verein nach wie vor wertvolle Dienste leistet. 
Roland Beckert, 1. Vorstand 

fc wolfenweiler FrauenFussball

FC WolfenweilerFrauenfußball  
Am Ende steht der Abstieg 
Unsere Fußballerinnen müssen sich mit dem Abstieg aus 
der Verbandsliga in die Landesliga abinden – sie unterla-
gen im letzten Saisonspiel am vergangenen Samstag mit 
3:4 beim Tabellenschlusslicht, der SpVgg. Buchenbach.  
Dabei waren die Vorzeichen günstig, mit einem eigenen Sieg wäre 
der Klassenerhalt perfekt gewesen. 
Doch bereits nach 6 Minuten lag man durch einen Handelfme-
ter mit 1:0 im Rückstand. Nach einer Viertelstunde keimte wieder 
Hofnung, Samira Steck traf nach Alleingang zum Ausgleich. Doch 
erneut spielten die Nerven nicht mit, nach einem Ballverlust im 
Mittelfeld traf Buchenbach zur erneuten Führung (31.) – die unmit-
telbar vor der Pause durch Tatjana Smigic erneut egalisiert wurde.  
Nach der Pause verstärkte unser Team seine Ofensivbemühungen 
– ein Trefer musste her. Nach einer Stunde war der Klassenerhalt da 
– nach einem Eckball traf Bianca Salzmann zur umjubelten Führung. 

Doch die Freude hielt nur genau 11 Minuten, nach einer Ecke glich 
Buchenbach zum 3:3 aus. Da die Nachrichten vom Parallelspiel aus 
Zell a.H. auch gegen uns sprachen musste zwingend noch ein Tor 
her. Doch das iel auf der Gegenseite – wir warfen alles nach vor-
ne und wurden 4 Minuten vor Ende endgültig, mittels Konter, in 
die Landesliga geschossen – 4:3 für Buchenbach. Aus und vor-
bei – als kurz nach Spielende auch noch die Kunde vom Heim-
sieg des Zeller FV (5:4 gg. Gottenheim) eintraf war der Abstieg 
perfekt. Momentan herrscht Frust bei unseren Fußballerinnen 
und den Verantwortlichen – man wird sehen wie es weitergeht. 
An aufmunternden Worten fehlte es nicht, doch zuerst einmal 
muss das neue negative Gefühl des Abstiegs verarbeitet werden. 
Die erste Chance dazu besteht bei der Teilnahme am Kleinfeldturnier 
des SV Gottenheim am kommenden Pingstsonntag (ab 12:34 Uhr).  

Die Fußballerinnen des FCW bedanken sich bei Ihren Fans für 
die Unterstützung während der Saison. Ein „Danke schön“ geht 
an die Jugendabteilung (für die Nutzung des Busses), an den 
Förderverein, die Pizzeria „Nico“ und die Firma Ernst Burggraf 
für die Unterstützung. 
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lAndfrAUen 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg
Schulung „Fit fürs Agrarbüro“ 
Der Büroarbeit kommt im landwirtschaftlichen Unternehmen eine 
Schlüsselrolle zu und die Anforderungen im Agrarbüro werden 
immer komplexer. Die Grundlagenqualiikation „Fit fürs Agrarbü-
ro“ richtet sich an interessierte Frauen, die die Büroarbeit in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb erledigen oder zukünftig übernehmen 
werden. Die Schulung unterstützt die Teilnehmerinnen bei der kom-
petenten und eizienten Bewältigung der Aufgaben im Agrarbüro 
mit Themen wie: Büro-und Zeitmanagement, Datenverarbeitung 
und Internet, Rechtsfragen und Versicherungen, Buchfürhung und 
Steuerrecht, Antragswesen in der Landwirtschaft und nicht zuletzt 
einem Coachingtag. Die Teilnehmerinnen der letzten Schulung sind 
sich nach 14 intensiven Schulungstagen einig: „Die Zeit hat sich ge-
lohnt: Wir haben eine gute Grundlage für die Arbeit im Agrarbüro er-
halten; auch konnten wir viele Anregungen für die Organisation der 
Arbeit in Familie und Betrieb mit nach Hause nehmen.“ Das Bildungs- 
und Sozialwerk des LandFrauenverbandes Südbaden e.V. bietet die 
Schulung „Fit fürs Agrarbüro“  von November 2014 bis März 2015 
in Merdingen an. Die Maßnahme wird über das Projekt „Innovative 
Maßnahmen für Frauen im ländlichen Raum“ vom Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
der EU gefördert. 
Bei Interesse und Rückfragen melden Sie sich bitte beim Bildungs- 
und Sozialwerk des Land-Frauenverbandes Südbaden e. V., Merz-
hauser Str. 111 in 79100 Freiburg, Tel. 0761-27133-500. 
Schulung „Das 1 x1 des Online-Marketing“ 

Das Internet ist mittlerweile eine der am stärksten wachsenden Wer-
be- und Vermarktungsplattformen. Es bietet für Marketingzwecke 
weit mehr als nur die eigene Website. Newsletter, E-Mail-Marketing 
und Suchmaschinenoptimierung sind verschiedene Instrumente 
des Online-Marketings. Auch die sozialen Netzwerke im Internet wie 
Facebook, Google Plus und Co. spielen eine immer größere Rolle, da 
hier Vermarktung durch persönliche Kontakte stattindet. Diese The-
men greift das Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbandes 
Südbaden e.V. mit der Schulung „Das 1 x 1 des Online-Marketing“ 
auf. In Müllheim lernen Anbieterinnen von (Dienst)leistungen im 
ländlichen Raum an 4 Tagen (10. + 24. November 2014 und 12. und 
26. Januar 2015), welche Möglichkeiten das Internet zur Kundenan-
sprache und Werbung bietet und wie diese optimal genutzt werden 
können. Weitere Informationen inden Sie auf der Homepage www.
landfrauenverband-suedbaden.de. 
Die Maßnahme wird über das Projekt „Innovative Maßnahmen für 
Frauen im ländlichen Raum“ vom Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und der EU gefördert. 
 
Bei Interesse und Rückfragen melden Sie sich bitte beim Bildungs- 
und Sozialwerk des Land-Frauenverbandes Südbaden e. V., Merz-
hauser Str. 111 in 79100 Freiburg, Tel. 0761-27133-500. 
 
 
 

mUSikverein WOlFenWeiler-schallstadt

Maiwecken: 
Aufgrund einiger Missverständnisse, erscheint unsere Report und 
Dank zum 1. Mai erst jetzt. 
Dieses Jahr starteten wir unser traditionelles Maiwecken mit zünfti-
ger Marschmusik in Föhren-Schallstadt. Das nieselige Wetter konnte 
unsere Freude und gute Laune nichts anhaben und zogen wir froh-
gemut durch Schallstadt, wobei wir nicht nur altbekannte Stationen 
aufsuchten, sondern z.B. auch unsere Feuerwehr auf ihre Maiwan-
derung musikalisch einstimmten. Wir hofen, dass wir damit noch 
mehr Freunde der Musik erreicht haben und vielen Spaß und Freude 
bringen konnten. 
Nach einem schönen, wenn auch anstrengenden Vormittag (Petrus 
hatte es dann doch noch gut gemeint mit uns!) ließen wir den Tag 

bei der Familie Hassler bei Gegrilltem, leckeren selbstgemachten Sa-
laten und Kuchen ausklingen. 
Auch wenn der Dank spät kommt, ist er nun umso herzlicher! Beson-
ders bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch einmal, für die 
vielen Geldspenden und die Verplegung an den einzelnen Statio-
nen, sodass wir stets gestärkt und mit neuer Energie unseren Weg 
fortsetzen konnten. Ebenfalls ganz herzlich möchten wir uns bei 
Familie Stork für Bereitstellung der Sitzgarnituren, den Gläsern und 
des Weins, sowie der Familie Hassler bedanken, die uns so kurzfristig 
ihren Hof für das Grillfest zur Verfügung gestellt haben. 
 
Ihr Musikverein 
Wolfenweiler-Schallstadt 
 
 
 

SPortclUb mengen e.v.

Nächste Papiersammlung am Samstag, den 07. Juni 2014: 

Liebe Mengener! 
Wir sammeln am Samstag, den 07. Juni 2014 wieder Altpapier. 
Bitte legen sie Ihr Papier bis gegen 9 Uhr an den Straßenrand, sollte 
es zeitlich nicht gelingen, dann können Sie uns das Papier zum Park-
platz am Spielplatz an der Mengener Halle bringen. 
Danke für Ihre Mithilfe! 
Wir werden dieses Jahr noch zwei Papiersammlungen durchführen. 
Geplant sind die Termine Samstag, 20. September und Samstag, 29. 
November 2014. 
Die Jugendabteilung des Sport-Club Mengen 
Termine: 
Dienstag, den 10. Juni 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Mittwoch, den 11. Juni 2014 
AH 19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 12. Juni 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 

Die Aktiven haben Sommerpause bis zum Sonntag, den 06. Juli. An 
diesem Sonntag indet das Auftakttraining zur Saison 2014/2015 
statt. 
 
Drei Bezirkspokalendspiele auf dem Sportgelände des SC Mengen 
Am Samstag, den 28. Juni 2014 inden auf dem Sportgelände des SC 
Mengen drei Bezirkspokalendspiele statt. Anlässlich des 60. Jubilä-
ums des Sport-Club Mengen wurde die Ausrichtung der Endspiele 
an den Verein vergeben. 
Samstag, den 28. Juni 2014 
D- Junioren 14:30 Uhr 
SF Eintracht Freiburg – JSG Simonswald 
C-Juniorinnen 16:15 Uhr 
FC Prechtal – SV Titisee 
B-Junioren 18:00 Uhr 
SG Buchenbach – SG Nordweil 
 
Ergebnisse: 
D-Jugend 
SG Munzingen/Mengen II - SV Breisach II  2:0 
Freiburger Turnerschaft - SG Munzingen  2:4 
C-Jugend 
SG Grißheim - SG Biengen ausgefallen 
A-Jugend 
SG Biengen - FC Bad Krozingen  2:1 (1:0) 
Tore: Benedikt Porten, Robert Fiand 
Im letzten Saisonspiel gelang es uns aus der bisherigen Rückrunde 
eine erfolgreiche Rückrunde zu machen, indem wir 3 Punkte mehr 
als in der Hinrunde holten und dem 1995-er Jahrgang einen schö-
nen Abschluss zu bescheren, die ihr letztes Plichtspiel im Jugendbe-
reich bestritten. Der Gast aus der Kurstadt war über weite Strecken 
des Spiels die spielbestimmende Mannschaft, konnte aber aus sei-
nem Übergewicht keine Tore erzielen. Kurz vor der Halbzeit gelang 
uns durch einen Kopfballtrefer nach einem Freistoß die glückliche 
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Führung. Am Anfang der zweiten Halbzeit konnten wir wieder nach 
einer Standardsituation durch ein wunderschönes Volley-Tor auf 2:0 
erhöhen. Danach entwickelte sich ein umkämpftes Spiel. Wir vertei-
digten das Ergebnis und ließen nur noch einen Abstaubtrefer des 
Gastes zu, der aber aufgrund der Vielzahl an Torchancen auch ver-
dient war. Glücklicherweise änderte dieser Trefer nichts mehr an 
unserem Heimsieg und wir konnten die Saison feierlich hausklingen 
lassen. 
SpVgg Untermünstertal II - SG Biengen II   
 4:1 
Aktive  
SC Mengen II - FC Wolfenweiler II  2:5 (1:3) 
Tore: Matthias Haury, Manuel Hanke-Uhe 
Nach dem Führungstrefer durch Matthias Haury kamen die Gäste 
bis zur Pause zu drei Trefer. Nach der Pause gelang lediglich der An-
schlusstrefer zum 2:3, ehe die Gäste alles klar machten. 
 
SC Mengen - FC Wolfenweiler   1:4 (0:1) 
Torschütze: Raphael Riesterer 
Leider ging das Derby gegen den FC Wolfenweiler „in die Hose“. Die 
Gäste waren stärker und lagen nach ca. einer Stunde Spielzeit mit 3:0 
in Führung. Lediglich ein Anschlusstrefer gelang. 
Trotz der Niederlage wurde mit einem kleinen Saisonabschluss die 
Runde beendet und die Aktiven in die Sommerpause geschickt. 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich (außer 
Montag) geöfnet. 
Am Samstag wird das Champions-League-Spiel gezeigt. 

tenniSclUb schallstadt-WOlFenWeiler e.v.

 
Liebe Clubmitglieder und Tennisfreunde, 
Hier die Ergebnisse der letzten Spiele: 
 
Herren 60, Badenliga
TC Ketsch 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler  1  4:5 
TC Schallstadt-Wolfenweiler  1 - TC Elchesheim-Illingen 1  8:1 
Herren, 1. Bezirksliga 
TC Schönberg 2 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  4:5 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1   - TC Ettenheim 1  0:9 
Herren 3, 2. Kreisliga 
TC Ehrenkirchen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 3  5:4
Herren 40, 1. Bezirksliga 
TC Haslach 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  8:1 
Herren 55, 1. Bezirksliga 
TC Ehrenkrichen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler  3:6 
Herren 65, 1.Bezirksklasse 
TSG TC Freiburg-Tiengen/TC Mengen - 
TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Bollschweil1    0:6 
Damen, 2 Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1   - TC Schönberg 3  2:7 
Damen 2, 2. Bezirksklasse 
TC Ehrenkirchen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 2  1:8 
Damen 30, 1. Bezirksklasse 
TC Schallstadt Wolfenweiler 1 - TC Haagen 1  8:1 
TV Neuenburg 2 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  1:8
Damen 50/1, 1.Bezirksliga 
TC Schönberg 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  2:4 
Damen 50/2, 2. Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - Freiburger TC 2  0:6   
Damen 50/3, 1. Bezirksklasse 
TC Mengen 2 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 3  5:1 
Ladies Morning Cup 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - TC BW Weil am Rhein 1  
U12 Junioren, 2.Bezirksliga 
SC Freiburg 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  2:4 

U14 Juniorinnen, 2. Bezirksliga 
PTSV Jahn Freiburg 1 -TSG TC Schallstadt-
Wolfenweiler/TC Pfafenweiler  6:0 
U14 Junioren, 1. Bezirksklasse 
TV Neuenburg - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  5:1 
U16 Juniorinnen, 1. Bezirksklasse 
TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Bollschweil - 
SV Solvay Freiburg 1   3:3 
U16 Junioren, 1. Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - SV Oberrimsingen 1  3:3 
 

Aufgrund der Pingstferien, werden die nächsten zwei Wochen 
keine Spiele stattinden. 
Wir werden Sie natürlich darüber informieren, wenn es nach den 
Ferien wieder weitergeht. 
 
Für alle Wiedereinsteiger, Hobbyspieler und Anfänger bietet der 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 
am Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr die Möglichkeit im Breiten-
sport mit zu spielen. 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und weiterhin viel Erfolg 
wünscht der Vorstand.
 
Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 
www.tc-schallstadt.de 

 
 

tUrnverein mengen e.v.



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 06. JUNI 2014

13

tUrnverein WOlFenWeiler-schallstadt

Laufgruppe 
Beim Feierabendlauf in Badenweiler am 29. Mai, starteten Beate Mei-
hofer, Adolf Salb und Günter Müller mit 200 weiteren Läufer/innen. 
Auf 2 schönen aber auch anspruchsvollen Runden durch Badenwei-
ler und Schweighof galt es auf 9,7km auch 175Hm zurück zu legen. 
Nach 56:04min erreichte Beate Meihofer als erste des Trios das Ziel. 
Adolf Salb lag nach der ersten Runde wenige Sekunden vor Günter 
Müller. Entschieden war zwischen den beiden aber noch nichts, da 
Günter die ganze Zeit Adolf im Blick hatte. Günter gelang es nicht 
mehr Adolf einzuholen. Nach 63:34min lief Adolf als zweiter der Klas-
se M75 durchs Ziel. Günter erreichte nur eine knappe Minute später 
das Ziel und wurde dritter in der Klasse M75. 
 

 

VdK Ortsverband Mengen
Sozialverband VdK Munzingen 
Zu unserem nächsten Stammtisch, am Donnerstag, den 12.06.2014, 
um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Warteck“ laden wir unsere Mitglieder, 
Angehörige und Freunde, recht herzlich ein. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. 

Die Vorsitzende 
R. Rieß 

Sonstiges

Informationsabend 
23. Juni 2014, 18 Uhr
Der Besuch kommt auf vier Pfoten

Malteser gründen ehrenamtlichen Besuchs- und Begleitungsdienst 
mit Hund in Ebringen Perfekt kommunizieren – diese Kunst beherr-
schen Hunde. Besonders bei Menschen mit Demenz gelingt ihnen 
häuig eine positive Kontaktaufnahme. Auch im Leben von Kindern 
oder behinderten Menschen sind Besuchshunde eine wertvolle 
Bereicherung. Als Schmuser, Zuhörer und Entertainer öfnen Be-
suchshunde Türen, Tore und Seelen. Besuchshunde sind bestens 
sozialisierte Familienhunde mit einer hohen Toleranzschwelle und 
ohne Aggression. Anders als Therapiehunde werden Besuchshunde 
von fortgebildeten Laien geführt. Der Besuch ist eine individuelle, 
ofene Begegnung zwischen Mensch und Tier ohne vorbestimmtes 
Therapieziel. Aufbauend auf den positiven Erfahrungen der ehren-
amtlichen Malteser Besuchshundeteams in der Erzdiözese Freiburg, 
gründet der Malteser Hilfs- dienst e.V. einen neuen Besuchs- und Be-
gleitungsdienst mit Hund in der Region Freiburg am Standort Ebrin-
gen. Gesucht werden deshalb interessierte Hundebesitzerinnen und 
-besitzer, die gemeinsam mit ihrem Tier an einer mehrmonatigen, 
fundierten Ausbildung teilnehmen möchten.

Wir laden Sie deshalb herzlich zu einem Infoabend ein:
Der Infoabend indet am Montag, 23. Juni 2014, 18 Uhr im 
Gruppenraum Sommerbergweg/ Schlossnebengebäude in 

79285 Ebringen statt.

Für Anmeldungen und Rückfragen steht Astrid Holstein, Malteser 
Referentin für

Soziales Ehrenamt in der Erzdiözese Freiburg, zur Verfügung:
E-Mail: astrid.holstein@malteser.org, Telefon: 0761 / 455 25 147

Weitere Informationen: Malteser Hilfsdienst e.V., Diözesangeschäfts-
stelle Freiburg, Pressereferat, Tel.: 0761 / 455 25 21, Fax: 07 61 / 455 25 
20, E-Mail: presse.freiburg@malteser.org

Für TV-Kabelnutzer 
Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere bei 
Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 
Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler:

KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de 

Ortsteil Mengen: 
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16 

In letzter Minute noch einen Ausbildungsplatz 
inden 
Die Fördergesellschaft der Handwerkskammer Freiburg bietet auch 
in diesem Jahr wieder ein Sommerkolleg an. Freiburg hat auch die-
ses Mal wieder zwei Termine vorgesehen. Im Sommerkolleg soll 
Hauptschülern mit und ohne Abschluss „in letzter Minute“ zu einer 
Ausbildungsstelle verholfen werden. Rückblickend gab es in den 
vergangenen Jahren eine hohe Vermittlungsquote, das heißt viele 
der Schüler gingen nach dem Sommerkolleg direkt in ein Ausbil-
dungsverhältnis. Mit dem zweiwöchigen „Sommerkolleg“ erhalten 
die Schüler von qualiizierten Mitarbeitern intensive Unterstützung 
bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz und werden in ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung gestärkt. Das Sommerkolleg indet wieder 
während der letzten Schulwochen statt. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, empiehlt sich eine rasche Anmeldung. 
Von Berufsorientierung über Kompetenzfeststellung und Bewer-
bungstraining bis hin zu praktischen Tätigkeiten und dem Ausbau 
von Sozialkompetenz reicht das Angebot. 
Im Anschluss sollen die Teilnehmer/innen in einer einwöchigen be-
gleiteten Praktikumsphase ein Arbeitsfeld praktisch kennen lernen 
mit dem Ziel, dort auch eine Ausbildungsstelle zu inden. Die Auszu-
bildenden und der Betrieb werden in den ersten Ausbildungsmona-
ten durch die Fördergesellschaft begleitet. Das Sommerkolleg wird 
durch das Finanz- und Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
gefördert. 
Das Sommerkolleg der Fördergesellschaft der Handwerkskam-
mer Freiburg indet vom 14. bis 25. Juli und vom 21. Juli bis 1. Au-
gust täglich von 8:30 bis 16:30 Uhr (ausgenommen Wochenende) 
bei der Fördergesellschaft der Handwerkskammer Freiburg, Ensis-
heimerstraße 2a, 79110 Freiburg statt. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Telefon, 0761/ 52072-15 oder E-Mail: Alexandra.
Böhm@foege-hwk.de. 

 

Jazzkonzert 
„MoveDove“ - Kirchenmusik trift Jazz - am Sonntag, 22. Juni um 
16.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Trudpert in Münstertal 
Neue kirchenmusikalische Wege gehen der Jazztrompeter Luis Rei-
chard und der Jazzbassist Lorenz Rosenthal mit ihrem Programm 
MoveDove. Sie hauchen bekannten Psalmen, Chorälen und Kir-
chenliedern neues Leben ein. Überraschend, inspiriert, ohne mu-
sikalische Scheuklappen und dennoch respektvoll und immer in 
Wechselwirkung mit der besonderen Akustik und der Atmosphäre 
des Kirchenraums. Die Musiker, beide Jahrgang 1989, haben ihr Pro-
gramm bereits beim Komponieren auf den Sakralraum ausgerich-
tet und beziehen lange Hallfahnen und große Abstände zwischen 
Klangquelle und Zuhörer ein. Mithilfe der Technik kreieren sie eine 
passende Klangkulisse und bauen eine Brücke zwischen alten Me-
lodien und moderner Klangästhetik.Der Eintritt beträgt 10 Euro, er-
mäßigt 8 Euro. Vorverkauf unter www.reservix.de. Karten sind außer-
dem bei den Touristinformationen in Münstertal und Staufen, dem 
Reisebüro Sutter in Münstertal und beim BZ Kartenservice in Bad 
Krozingen erhältlich. Weitere Informationen:  

Malteser Hilfsdienst e.V., Diözesangeschäftsstelle Freiburg, Pressereferat, 
Tel.: 0761 / 455 25 21, Fax: 07 61 / 455 25 20,  

E-Mail: presse.freiburg@malteser.org 

 

 

 
 
 

Informationsabend 
23. Juni 2014, 18 Uhr 

Malteser Hilfsdienst e.V. 

 
Diözesangeschäftsstelle 
Freiburg 

 

Ebringen 
 

Der Besuch kommt auf vier Der Besuch kommt auf vier Der Besuch kommt auf vier Der Besuch kommt auf vier PfotenPfotenPfotenPfoten 
Malteser gründen ehrenamtlichen Besuchs- und 
Begleitungsdienst mit Hund in Ebringen  
 
 
Perfekt kommunizieren – diese Kunst beherrschen Hunde. Besonders bei 
Menschen mit Demenz gelingt ihnen häufig eine positive Kontaktaufnahme. 
Auch im Leben von Kindern oder behinderten Menschen sind Besuchshunde eine 
wertvolle Bereicherung. Als Schmuser, Zuhörer und Entertainer öffnen 
Besuchshunde Türen, Tore und Seelen.  
 
Besuchshunde sind bestens sozialisierte Familienhunde mit einer hohen 
Toleranzschwelle und ohne Aggression. Anders als Therapiehunde werden 
Besuchshunde von fortgebildeten Laien geführt. Der Besuch ist eine individuelle, 
offene Begegnung zwischen Mensch und Tier ohne vorbestimmtes Therapieziel. 
 
Aufbauend auf den positiven Erfahrungen der ehrenamtlichen Malteser 
Besuchshundeteams in der Erzdiözese Freiburg, gründet der Malteser Hilfs- 
dienst e.V. einen neuen neuen neuen neuen BBBBesuchsesuchsesuchsesuchs----    und Begleitund Begleitund Begleitund Begleitungsdienst mit Hund in der Region ungsdienst mit Hund in der Region ungsdienst mit Hund in der Region ungsdienst mit Hund in der Region 
Freiburg am Standort EbringenFreiburg am Standort EbringenFreiburg am Standort EbringenFreiburg am Standort Ebringen....        
    
Gesucht werden deshalb interessierte Hundebesitzerinnen und -besitzer, die 
gemeinsam mit ihrem Tier an einer mehrmonatigen, fundierten Ausbildung 
teilnehmen möchten.  
 
 
Wir laden Sie deshalb herzlich zu einem Infoabend ein: 
    

    
Der Infoabend findet am MDer Infoabend findet am MDer Infoabend findet am MDer Infoabend findet am Montagontagontagontag, , , , 23. Juni 2014, 18 Uhr 23. Juni 2014, 18 Uhr 23. Juni 2014, 18 Uhr 23. Juni 2014, 18 Uhr     
im Gruppenraum Sommerbergwegim Gruppenraum Sommerbergwegim Gruppenraum Sommerbergwegim Gruppenraum Sommerbergweg/ Schlossnebengebäude / Schlossnebengebäude / Schlossnebengebäude / Schlossnebengebäude     

in in in in 79285792857928579285    Ebringen statt.Ebringen statt.Ebringen statt.Ebringen statt.    
 
Für Anmeldungen und Rückfragen steht Astrid Holstein, Malteser Referentin für 
Soziales Ehrenamt in der Erzdiözese Freiburg, zur Verfügung:  
    
EEEE----Mail: Mail: Mail: Mail: astrid.holstein@malteser.orgastrid.holstein@malteser.orgastrid.holstein@malteser.orgastrid.holstein@malteser.org, Telefon: 0761 / 455 25 147, Telefon: 0761 / 455 25 147, Telefon: 0761 / 455 25 147, Telefon: 0761 / 455 25 147    
    
 
    


